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Ausbildungsrahmenplan 
für die Berufsausbildung 

zum Medientechnologen Druckverarbeitung und zur Medientechnologin Druckverarbeitung

Abschnitt A: Berufsprofilgebende Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten

1 Planen des Ablaufs von
Verarbeitungsaufträgen
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt A
Nummer 1)

a) Auftragsunterlagen auf Vollständigkeit prüfen und 
Realisierbarkeit der Produktionsvorgaben kontrol-
lieren �

b) Vorprodukte auf Vollständigkeit und Verarbeitungs-
fähigkeit, Seiten- und Nutzenanordnung unter 
Berücksichtigung von Druckweiterverarbeitungs-
vorgaben und Ausschießregeln sowie Kontroll-
elemente für die Weiterverarbeitung prüfen �

c) Materialien für die Produktion auswählen und auf 
Verwendbarkeit prüfen �

d) Produktionsbedingungen, insbesondere bezüglich 
der Wechselwirkungen von Verarbeitungsanlagen, 
Materialien und Klima, beurteilen �

e) Maschinenbelegung planen und festlegen �
f) Produkt- und Prozessdaten bei der Planung von 

Aufträgen nutzen �
g) Materialfluss sowie material- und transportgerechte

Lagerung von Produkten planen, dabei inner-
betriebliche logistische Prozesse nutzen �

2 Rüsten und Konfigurieren
von Verarbeitungsanlagen
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt A
Nummer 2)

a) Auftragsdaten für die Maschinensteuerung über-
nehmen, Maschinen produkt- und produktions-
orientiert einrichten �

b) Material bereitstellen, vorbereiten und handhaben �
c) Probeprodukte erstellen und Übereinstimmung mit 

den Anforderungen überprüfen, bei Abweichungen 
Maschineneinstellungen optimieren �

d) Prozesskontrollsysteme einstellen �
e) nach Freigabe Einrichtedaten dokumentieren und 

Produktion starten �

3 Steuern und Überwachen
von Produktionsprozessen
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt A
Nummer 3)

a) Produktion unter Berücksichtigung von Leistung 
und Ausschussminimierung steuern �

b) Prozesskontrolle durchführen, Störungen im Pro-
zess und an Maschinen beheben, Materialfluss 
sicherstellen �

c) Wirkungszusammenhänge von Steuer- und Regel-
prozessen sowie Sensoren und mechanischen, 
pneumatischen, hydraulischen, elektrischen, 
elektronischen und elektropneumatischen Funk-
tionen in Verarbeitungsanlagen und -aggregaten 
berücksichtigen �

d) Arbeitsergebnisse hinsichtlich der Einhaltung von 
Normen und Toleranzen prüfen und beurteilen �

e) qualitätssichernde Maßnahmen durchführen �
f) Fertigungsdaten protokollieren �
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4 Verarbeitungstechnologien
und -prozesse
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt A
Nummer 4)

a) Verarbeitungstechniken im Prozessablauf hinsicht-
lich der zu erzielenden Produktqualität einschließ-
lich Kosten und Ressourcenschonung beurteilen �

b) Verarbeitungsmaschinen und -anlagen hinsichtlich 
Funktion, Aufbau, Steuerung und Regelung sowie 
Einsatzmöglichkeiten, Mengenausbringung und 
Kosten beurteilen �

c) Materialverhalten bezüglich des Fertigungs-
prozesses und der geforderten Qualität beurteilen �

d) Kombinierbarkeit von Aggregaten maschinen- 
und materialbezogen beurteilen �

e) technische Abläufe als integrierten Produktions-
prozess unter Berücksichtigung wirtschaftlicher 
und ökologischer Aspekte darstellen �

5 Instandhalten von
 Verarbeitungsanlagen
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt A
Nummer 5)

a) Funktionen von Maschinenteilen unter Beachtung 
von Sicherheitsvorgaben, insbesondere von 
Sensoren, mechanischen, pneumatischen, hydrau-
lischen, elektrischen, elektronischen und elektro-
pneumatischen Maschinenelementen, prüfen �

b) Störungen an Maschinen und Einrichtungen fest-
stellen und beschreiben, Fehler beseitigen und 
Behebung veranlassen �

c) Wartung durchführen, Verschleißteile austauschen �
d) Sicherheitseinrichtungen auf ihre Wirksamkeit 

überprüfen �
e) Änderungen an Maschineneinstellungen, Aus-

tausch von Maschinenteilen sowie Prüfergebnisse 
dokumentieren �

f) Werkzeuge und Arbeitsmittel inspizieren, pflegen 
und warten �

g) Schmierstoffe nach Verwendungszweck auswählen 
und unter Beachtung von Schmierplänen einsetzen �

I.1 Produktionsvorbereitung,
Versandraumtechnik
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt B
Nummer I.1)

a) Beilagen und Vorprodukte auf Vollständigkeit, 
Beschädigungen und anhand von Mustern auf 
Richtigkeit prüfen �

b) logistische und personelle Maßnahmen zur stö -
rungs freien und wirtschaftlichen Produktion einleiten �

c) Vorprodukte und Beilagen wickeln und palettieren �
d) Inlinefinishing-Aggregate einrichten �

Abschnitt B: Weitere berufsprofilgebende Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten aus den
Wahlqualifikationen

1. Auswahlliste I
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e) Reihenfolge der beizulegenden Produkte bezogen 
auf Maschinenkonfigurationen und Anforderungen 
eines optimierten Produktionsablaufs festlegen �

f) Weiterverarbeitungsanlagen unter Berücksichtigung 
von Format, Gewicht, Umfang, Oberflächen-
beschaffenheit, Stellung und Anzahl von Klammern 
der zu verarbeitenden Vorprodukte und Prospekte 
einrichten und Probelauf durchführen �

g) Transportarbeiten durchführen, dabei Flurförder-
zeuge einsetzen �

h) Daten für Ausgabeprozesse aus vor- und nachge-
lagerten Abteilungen für einen optimierten Produk-
tionsablauf prüfen, überarbeiten und übernehmen �

i) Produktion entsprechend den Touren und Bezirken 
programmgestützt planen �

j) Produktionsparameter an rechnergesteuerten 
Anlagen und Aggregaten einstellen und Daten 
übergeben �

k) Speicher für vorgefertigte Produkte warten und 
Reparaturen durchführen �

I.2 Linienführung
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt B
Nummer I.2)

a) Personaleinsatz entsprechend den Produktions-
anforderungen planen �

b) Personal nach Qualifikationsanforderungen ein-
setzen und während des Produktionsablaufes 
koordinieren �

c) Personal aggregatbezogen unterweisen und kon-
trollieren, Arbeitsergebnisse beurteilen �

d) Einhaltung von Produktionsvorgaben sicherstellen 
und dokumentieren �

e) Sicherheitsunterweisungen durchführen, Einhal-
tung von Arbeitsschutzvorschriften überprüfen �

I.3 Maschinentechnik und
erweiterte Instandhaltung
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt B
Nummer I.3)

a) technische Dokumentationen nutzen �
b) Anlagen und Anlagenteile inspizieren, Fehler, Be -

schädigungen und Störungen feststellen und ein -
grenzen, Maßnahmen zur Fehlerbehebung ergreifen �

c) mechanische Bauteile aus- und einbauen, instand 
setzen und Grundeinstellungen nach Vorgaben 
vornehmen �

d) Anlagen und Anlagenteile nach Wartungs- und 
Instandhaltungsplänen warten, Verschleißteile im 
Rahmen der vorbeugenden Instandhaltung aus-
tauschen und einstellen �

e) Funktionen von Kraftübertragungs- und Antriebs-
elementen überprüfen, Störungen und deren 
Ursachen erkennen und Behebung veranlassen �

f) Grundeinstellungen und Austausch von Teilen 
sowie Prüfergebnisse dokumentieren �

I.4 Klebebindetechnik
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt B
Nummer I.4)

a) Vorprodukte, insbesondere Falzbogen und Buch-
blöcke, sowie Weiterverarbeitungsmaterialien
bereitstellen �



5

P
os

iti
on

ve
rm

itt
el

t

5

Lfd.
Nr.

1

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

2

Zu vermittelnde
Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten

3

Zeitliche Richtwerte 
in Wochen im

1. bis 18.
Monat

19. bis 36.
Monat

4

13

13

13

b) Klebstoffe produkt- und materialbezogen aus-
wählen, Klebstoffsysteme vorbereiten und auf 
Produkt abstimmen �

c) Klebebindeanlage einrichten und bedienen, Pro-
duktionsablauf überwachen, Fertigungsstörungen 
erkennen und beheben �

d) Zusatzaggregate in die Klebebindeanlage auftrags-
bezogen einbinden, einrichten und bedienen �

e) Arbeitsergebnisse prüfen, beurteilen und doku-
mentieren �

I.5 Sammelhefttechnik
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt B
Nummer I.5)

a) Falzbogen und Weiterverarbeitungsmaterialien 
bereitstellen �

b) Sammelheftanlage einschließlich Drahtheft- und 
Schneideinrichtung auftragsbezogen einrichten 
und bedienen �

c) Zusatzaggregate in die Sammelheftanlage auf-
tragsbezogen einbinden, einrichten und bedienen �

d) Produktionsablauf überwachen, Fertigungsstörun-
gen erkennen und beheben �

e) Arbeitsergebnisse prüfen, beurteilen und doku-
mentieren �

I.6 Spezielle Druckweiter -
verarbeitungsprozesse
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt B
Nummer I.6)

a) Vorprodukte für spezielle Druckweiterverarbei-
tungsprozesse, wie Mailing- oder Wandkalender-
produktion oder Einzelblattbindung oder Produkt-
veredelung, bereitstellen �

b) Weiterverarbeitungsmaterialien auswählen, vor-
bereiten und auf Produkt abstimmen �

c) Verarbeitungsanlagen einrichten und bedienen, 
Produktionsablauf überwachen, Fertigungs-
störungen erkennen und beheben �

d) Zusatzaggregate auftragsbezogen einbinden, 
einrichten und bedienen �

e) Arbeitsergebnisse prüfen, beurteilen und doku-
mentieren �

13

I.7 Deckenbandfertigung
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt B
Nummer I.7)

a) Vorsatz- und Weiterverarbeitungsmaterialien bereit-
stellen �

b) Vorsatzklebeeinrichtung auftragsbezogen ein-
richten und bedienen �

c) Qualität der Schnittveredelung, insbesondere des 
Gold- und Farbschnitts, beurteilen �

d) Materialien für die Deckenfertigung zuschneiden 
und bereitstellen �

e) Buchdeckenautomat und Prägepresse auftrags-
bezogen einrichten und bedienen �

f) deckenbandspezifische Einrichtungen in einer 
Buchfertigungsstraße einschließlich vor- und 
nachgelagerter Zusatzaggregate auftragsbezogen 
einrichten und bedienen �

g) Produktionsablauf überwachen, Fertigungsstörun-
gen erkennen und beheben �

h) Arbeitsergebnisse prüfen, beurteilen und doku-
mentieren �
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II.1 Zeitungsproduktion
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt B
Nummer II.1)

a) Produktionsprozess mit vorgelagerten Produk-
tionsstufen abstimmen �

b) Produktionsunterlagen prüfen, Reihenfolge der 
Prozessabläufe entsprechend der spezifischen 
Zeitungsproduktion festlegen �

c) gelieferte Vorprodukte, insbesondere Beilagen, auf 
Verarbeitungsfähigkeit kontrollieren, eigene Vor-
produktion zwischenspeichern, für die Haupt-
produktion bereitstellen und innerbetrieblichen 
Transport disponieren �

d) Verarbeitungsmaterialien termingerecht zuführen �
e) Produktionsmuster manuell und maschinell zu-

sammenstellen, anhand der Produktionsmuster 
im Verarbeitungsprozess Qualität überprüfen und 
bei Verarbeitungsproblemen Entscheidungen für 
Alternativen treffen �

f) Einstecksysteme, Hand- und Stangenanleger, 
Transporteure, Produktübergabesysteme, Kreuz-
leger, Folieneinschlagmaschinen, Bindemaschinen, 
Verteil- und Abtransportsysteme, Kartenkleber und 
Adressiersysteme einrichten, dabei Prozess-
parameter eingeben und einstellen �

g) Zeitungsfertigungslinien anfahren, dabei Material-
fluss und Zusammenspiel der Einzelaggregate für 
störungsfreie sowie termin- und qualitätsgerechte 
Produktion optimieren �

h) Produktionsablauf bei Änderungen aus vorgelager-
ten Produktionsstufen unter Berücksichtigung von 
Auslieferungsvorgaben anpassen �

i) bei Verarbeitungsproblemen Entscheidungen für 
Alternativen unter Berücksichtigung der Wechsel-
wirkungen zwischen Materialien, klimatischen 
Einflüssen, veredelten Vorprodukten, Druckge-
schwindigkeit und Versandraumprozessen treffen �

j) Zeitungsprodukt auf Vollständigkeit und Qualität 
beurteilen, Ergebnisse dokumentieren, Beleg-
muster archivieren �

k) Zeitungspakete fertigstellen und der Auslieferung 
zuführen, Zeitungen für den individualisierten 
Versand zustellfertig machen �

l) Ladepapiere ausfertigen und Ladungssicherung 
überprüfen, gesicherte Ladung an Beförderer 
übergeben �

m) Produktionsmittel für Folgeproduktionen vorrüsten, 
dabei steuer- und regeltechnische Einrichtungen 
überprüfen, Fehler beheben oder Behebung ver-
anlassen �

2. Auswahlliste II

II.2 Akzidenzproduktion
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt B
Nummer II.2)

a) Produktionsmittel einschließlich steuer- und regel-
technischer Einrichtungen überprüfen, Fehler 
beheben oder Behebung veranlassen �

b) Aufträge planen, mit vor- und nachgelagerten 
Produktionsstufen abstimmen �
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c) Auftragsunterlagen hinsichtlich ihrer produkt- und 
weiterverarbeitungsspezifischen Anforderungen 
prüfen, Reihenfolge der Prozessabläufe ent-
sprechend der spezifischen Akzidenzproduktion 
festlegen �

d) gelieferte Vorprodukte auf Verarbeitungsfähigkeit 
kontrollieren �

e) Verarbeitungsmaterialien auftragsbezogen ein-
setzen, im Verarbeitungsprozess auf Qualität 
überprüfen, bei Verarbeitungsproblemen Ent-
scheidungen für Alternativen treffen �

f) Fertigungsmuster manuell und maschinell erstellen �
g) Verarbeitungsmaschinen und -anlagen der Akzi-

denzproduktion, insbesondere mit Trenn-, Falz-, 
Sammel-, Umform-, Füge- und Veredelungs-
techniken, prozessbezogen einrichten �

h) Prozessparameter unter Berücksichtigung maschi-
nenspezifischer Bedingungen eingeben und ein-
stellen, für Wiederholaufträge dokumentieren �

i) Verarbeitungsmaschinen und -anlagen anfahren, 
dabei Materiallauf und Fertigungsgenauigkeit 
optimieren, Produktionsergebnisse im Arbeits-
prozess analysieren, störungsfreie Produktion 
sicherstellen �

j) bei Verarbeitungsproblemen Entscheidungen für 
Alternativen unter Berücksichtigung der Wechsel-
wirkungen zwischen Materialien, klimatischen 
Einflüssen, veredelten Vorprodukten und Ferti-
gungsprozessen treffen �

k) Zwischenlagerung von Halbfertigprodukten und 
innerbetrieblichen Transport aufeinander ab-
stimmen und optimieren �

l) Qualitätskontrollen nach Normen und Spezifikatio-
nen durchführen, Arbeitsergebnis in Bezug auf 
Verwendbarkeit und Qualität beurteilen, Resultate 
dokumentieren sowie Belegmuster archivieren �

m) Produkte lager- und versandfertig machen, dabei 
produktspezifische sowie standardisierte und indi-
vidualisierte Versandbedingungen berücksichtigen �

II.3 Buchproduktion
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt B
Nummer II.3)

a) Produktionsmittel einschließlich steuer- und regel-
technischer Einrichtungen überprüfen, Fehler 
beheben oder Behebung veranlassen �

b) Aufträge planen, mit vor- und nachgelagerten 
Produktionsstufen abstimmen �

c) Auftragsunterlagen hinsichtlich ihrer produkt- und 
buchfertigungsspezifischen Anforderungen prüfen, 
Reihenfolge der Produktionsschritte entsprechend 
der spezifischen Buchproduktion festlegen �

d) gelieferte Druckbogen auf Verarbeitungsfähigkeit 
kontrollieren �

e) Materialien der Buchfertigung prüfen und auftrags-
bezogen einsetzen, im Verarbeitungsprozess auf 
Qualität überprüfen, bei Verarbeitungsproblemen 
Entscheidungen für Alternativen treffen �
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f) Fertigungsmuster manuell und maschinell erstellen �
g) Bogenteile durch Einstecken, Umlegen, Ankleben 

und Einkleben vorrichten �
h) Verarbeitungsmaschinen, insbesondere Schneid-, 

Falz-, Zusammentrag- und Bindeaggregate, ein-
richten, dabei Prozessparameter unter Berück-
sichtigung maschinenspezifischer Bedingungen 
eingeben und einstellen �

i) Buchfertigungsanlagen einschließlich Zusatz-
aggregaten einrichten, dabei anlagenspezifische 
Prozessparameter eingeben und einstellen, für 
Wiederholaufträge dokumentieren �

j) Verarbeitungsmaschinen und -anlagen anfahren, 
dabei Materiallauf und Fertigungsgenauigkeit 
optimieren, Produktionsergebnisse im Arbeits-
prozess analysieren, störungsfreie Produktion 
sicherstellen �

k) bei Verarbeitungsproblemen Entscheidungen für 
Alternativen unter Berücksichtigung der Wechsel-
wirkungen zwischen Materialien, klimatischen 
Einflüssen, veredelten Vorprodukten und Ferti-
gungsprozessen treffen �

l) Zwischenlagerung von Halbfertigprodukten und 
innerbetrieblichen Transport aufeinander abstim-
men und optimieren �

m) Qualitätskontrollen nach Normen und Spezifika-
tionen durchführen, Verarbeitungsergebnis auf 
Verwendbarkeit und Qualität beurteilen, Ergebnisse 
dokumentieren, Belegmuster archivieren �

n) Bücher lager- und versandfertig machen, dabei 
produktspezifische sowie standardisierte und 
individualisierte Versandbedingungen berücksich-
tigen �
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1 Berufsbildung, Arbeits-
und Tarifrecht 
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt C
Nummer 1)

a) Bedeutung des Ausbildungsvertrages, insbeson-
dere Abschluss, Dauer und Beendigung, erklären �

b) gegenseitige Rechte und Pflichten aus dem Aus-
bildungsvertrag nennen �

c) Möglichkeiten der beruflichen Fortbildung nennen �
d) wesentliche Teile des Arbeitsvertrages nennen �
e) wesentliche Bestimmungen der für den ausbilden-

den Betrieb geltenden Tarifverträge nennen �

2 Aufbau und Organisation
des Ausbildungsbetriebes
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt C
Nummer 2)

a) Aufbau und Aufgaben des ausbildenden Betriebes 
erläutern �

b) Grundfunktionen des ausbildenden Betriebes, wie 
Beschaffung, Fertigung, Absatz und Verwaltung, 
erklären �

c) Beziehungen des ausbildenden Betriebes und 
seiner Beschäftigten zu Wirtschaftsorganisationen, 
Berufsvertretungen und Gewerkschaften nennen �

d) Grundlagen, Aufgaben und Arbeitsweise der 
betriebsverfassungs- oder personalvertretungs-
rechtlichen Organe des ausbildenden Betriebes 
beschreiben �

3 Sicherheit und Gesund-
heitsschutz bei der Arbeit
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt C
Nummer 3)

a) Gefährdungen von Sicherheit und Gesundheit am 
Arbeitsplatz feststellen und Maßnahmen zu ihrer 
Vermeidung ergreifen �

b) berufsbezogene Arbeitsschutz- und Unfall-
verhütungsvorschriften anwenden �

c) Verhaltensweisen bei Unfällen beschreiben sowie 
erste Maßnahmen einleiten �

d) Vorschriften des vorbeugenden Brandschutzes an -
wenden; Verhaltensweisen bei Bränden beschreiben 
und Maßnahmen der Brandbekämpfung ergreifen �

4 Umweltschutz
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt C
Nummer 4)

Zur Vermeidung betriebsbedingter Umweltbelastungen 
im beruflichen Einwirkungsbereich beitragen, insbe-
sondere

a) mögliche Umweltbelastungen durch den Aus-
bildungsbetrieb und seinen Beitrag zum Umwelt-
schutz an Beispielen erklären �

b) für den Ausbildungsbetrieb geltende Regelungen 
des Umweltschutzes anwenden �

c) Möglichkeiten der wirtschaftlichen und umwelt-
schonenden Energie- und Materialverwendung 
nutzen �

d) Abfälle vermeiden; Stoffe und Materialien einer 
umweltschonenden Entsorgung zuführen �

Abschnitt C: Integrative Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten

während 
der gesamten
Ausbildung
zu vermitteln

5 Betriebliche
 Kommunikation
(§ 4 Absatz 2 Abschnitt C
Nummer 5)

a) Informationsquellen, insbesondere Dokumentatio-
nen, Handbücher, Fachberichte und Firmenunter-
lagen in deutscher und englischer Sprache, nutzen �

b) Dokumentationen zusammenstellen und ergänzen �
c) Informationen auswerten und bewerten �
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Lfd.
Nr.

1

Teil des
Ausbildungsberufsbildes

2

Zu vermittelnde
Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten

3

Zeitliche Richtwerte 
in Wochen im

1. bis 18.
Monat

19. bis 36.
Monat

6

4

d) Sachverhalte darstellen �
e) betriebsübliche schriftliche und mündliche Kom-

munikation durchführen, dabei deutsche und 
fremdsprachliche Fachbegriffe verwenden �

f) IT-gestützte Kommunikationssysteme nutzen �
g) Gespräche mit Vorgesetzten, Mitarbeitern und 

Mitarbeiterinnen sowie im Team situationsgerecht 
und zielorientiert führen, kulturelle Identitäten 
berücksichtigen �

h) im Team Aufgaben planen, abstimmen, Entschei-
dungen erarbeiten und Konflikte lösen �

i) Sachverhalte und Lösungen visualisieren und 
präsentieren �

j) mit vor- und nachgelagerten Bereichen und 
externen Partnern kommunizieren, Übergabe-
prozesse abstimmen, Reklamationen beurteilen �

Angekreuzte Positionen vermittelt:

Ausbilder: .........................................................................................

Auszubildender: .........................................................................................

Am Ende eines jeden Ausbildungsabschnittes soll der Ausbilder zusammen mit dem Auszubildenden alle Positionen der Liste
durch gehen. Positionen, die dem Auszubildenden gründlich erklärt worden sind und die er – wo es sich um Tätigkeiten 
han delt – aufgrund dieser Unterweisung geübt hat, erhalten in den dafür vorgesehenen kleinen Kästchen der entsprechenden
 Spalte ein Kreuz.

Danach bestätigen Ausbilder und Auszubildender durch ihr Handzeichen, dass die angekreuzten Positionen tatsächlich ver -
mittelt worden sind.



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 15%)
  /CalRGBProfile (ECI-RGB.icc)
  /CalCMYKProfile (ISO Coated)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 1
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Remove
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (None)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth 8
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /FlateEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth 8
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /FlateEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU (Standard Offsetdruck 2006)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [595.276 841.890]
>> setpagedevice


	Ausbildungsbetrieb: 
	undefined: 
	Auszubildender: 
	Unterschrift: 
	Unterschrift_2: 
	Datum: 
	FirmenstempelUnterschrift: 
	1: 
	Planen des Ablaufs von Verarbeitungsaufträgen  4 Absatz 2 Abschnitt A Nummer 1: 
	2: 
	Rüsten und Konfigurieren von Verarbeitungsanlagen  4 Absatz 2 Abschnitt A Nummer 2: 
	22: 
	28: 
	3: 
	Steuern und Überwachen von Produktionsprozessen  4 Absatz 2 Abschnitt A Nummer 3: 
	28_2: 
	4: 
	Verarbeitungstechnologien und prozesse  4 Absatz 2 Abschnitt A Nummer 4: 
	4a Verarbeitungstechniken im Prozessablauf hinsicht lich der zu erzielenden Produktqualität einschließ lich Kosten und Ressourcenschonung beurteilen b Verarbeitungsmaschinen und anlagen hinsichtlich Funktion Aufbau Steuerung und Regelung sowie Einsatzmöglichkeiten Mengenausbringung und Kosten beurteilen c Materialverhalten bezüglich des Fertigungs prozesses und der geforderten Qualität beurteilen d Kombinierbarkeit von Aggregaten maschinen und materialbezogen beurteilen e technische Abläufe als integrierten Produktions prozess unter Berücksichtigung wirtschaftlicher und ökologischer Aspekte darstellen: 
	5: 
	Instandhalten von Verarbeitungsanlagen  4 Absatz 2 Abschnitt A Nummer 5: 
	4a Funktionen von Maschinenteilen unter Beachtung von Sicherheitsvorgaben insbesondere von Sensoren mechanischen pneumatischen hydrau lischen elektrischen elektronischen und elektro pneumatischen Maschinenelementen prüfen b Störungen an Maschinen und Einrichtungen fest stellen und beschreiben Fehler beseitigen und Behebung veranlassen c Wartung durchführen Verschleißteile austauschen d Sicherheitseinrichtungen auf ihre Wirksamkeit überprüfen e Änderungen an Maschineneinstellungen Aus tausch von Maschinenteilen sowie Prüfergebnisse dokumentieren f Werkzeuge und Arbeitsmittel inspizieren pflegen und warten g Schmierstoffe nach Verwendungszweck auswählen und unter Beachtung von Schmierplänen einsetzen: 
	Produktionsvorbereitung Versandraumtechnik  4 Absatz 2 Abschnitt B Nummer I1: 
	4a Beilagen und Vorprodukte auf Vollständigkeit Beschädigungen und anhand von Mustern auf Richtigkeit prüfen b logistische und personelle Maßnahmen zur stö  rungs freien und wirtschaftlichen Produktion einleiten c Vorprodukte und Beilagen wickeln und palettieren d InlinefinishingAggregate einrichten: 
	4a Beilagen und Vorprodukte auf Vollständigkeit Beschädigungen und anhand von Mustern auf Richtigkeit prüfen b logistische und personelle Maßnahmen zur stö  rungs freien und wirtschaftlichen Produktion einleiten c Vorprodukte und Beilagen wickeln und palettieren d InlinefinishingAggregate einrichten_2: 
	1Row1: 
	2Row1: 
	I2: 
	4e Reihenfolge der beizulegenden Produkte bezogen auf Maschinenkonfigurationen und Anforderungen eines optimierten Produktionsablaufs festlegen f Weiterverarbeitungsanlagen unter Berücksichtigung von Format Gewicht Umfang Oberflächen beschaffenheit Stellung und Anzahl von Klammern der zu verarbeitenden Vorprodukte und Prospekte einrichten und Probelauf durchführen g Transportarbeiten durchführen dabei Flurförder zeuge einsetzen h Daten für Ausgabeprozesse aus vor und nachge lagerten Abteilungen für einen optimierten Produk tionsablauf prüfen überarbeiten und übernehmen i Produktion entsprechend den Touren und Bezirken programmgestützt planen j Produktionsparameter an rechnergesteuerten Anlagen und Aggregaten einstellen und Daten übergeben k Speicher für vorgefertigte Produkte warten und Reparaturen durchführen: 
	Linienführung  4 Absatz 2 Abschnitt B Nummer I2: 
	13: 
	4a Personaleinsatz entsprechend den Produktions anforderungen planen b Personal nach Qualifikationsanforderungen ein setzen und während des Produktionsablaufes koordinieren c Personal aggregatbezogen unterweisen und kon trollieren Arbeitsergebnisse beurteilen d Einhaltung von Produktionsvorgaben sicherstellen und dokumentieren e Sicherheitsunterweisungen durchführen Einhal tung von Arbeitsschutzvorschriften überprüfen: 
	I3: 
	Maschinentechnik und erweiterte Instandhaltung  4 Absatz 2 Abschnitt B Nummer I3: 
	4a technische Dokumentationen nutzen b Anlagen und Anlagenteile inspizieren Fehler Be  schädigungen und Störungen feststellen und ein  grenzen Maßnahmen zur Fehlerbehebung ergreifen c mechanische Bauteile aus und einbauen instand setzen und Grundeinstellungen nach Vorgaben vornehmen d Anlagen und Anlagenteile nach Wartungs und Instandhaltungsplänen warten Verschleißteile im Rahmen der vorbeugenden Instandhaltung aus tauschen und einstellen e Funktionen von Kraftübertragungs und Antriebs elementen überprüfen Störungen und deren Ursachen erkennen und Behebung veranlassen f Grundeinstellungen und Austausch von Teilen sowie Prüfergebnisse dokumentieren: 
	4a Vorprodukte insbesondere Falzbogen und Buch blöcke sowie Weiterverarbeitungsmaterialien bereitstellen: 
	13a Vorprodukte insbesondere Falzbogen und Buch blöcke sowie Weiterverarbeitungsmaterialien bereitstellen: 
	1Row1_2: 
	2Row1_2: 
	4b Klebstoffe produkt und materialbezogen aus wählen Klebstoffsysteme vorbereiten und auf Produkt abstimmen c Klebebindeanlage einrichten und bedienen Pro duktionsablauf überwachen Fertigungsstörungen erkennen und beheben d Zusatzaggregate in die Klebebindeanlage auftrags bezogen einbinden einrichten und bedienen e Arbeitsergebnisse prüfen beurteilen und doku mentieren: 
	I5: 
	Sammelhefttechnik  4 Absatz 2 Abschnitt B Nummer I5: 
	4a Falzbogen und Weiterverarbeitungsmaterialien bereitstellen b Sammelheftanlage einschließlich Drahtheft und Schneideinrichtung auftragsbezogen einrichten und bedienen c Zusatzaggregate in die Sammelheftanlage auf tragsbezogen einbinden einrichten und bedienen d Produktionsablauf überwachen Fertigungsstörun gen erkennen und beheben e Arbeitsergebnisse prüfen beurteilen und doku mentieren: 
	I6: 
	Spezielle Druckweiter  verarbeitungsprozesse  4 Absatz 2 Abschnitt B Nummer I6: 
	4a Vorprodukte für spezielle Druckweiterverarbei tungsprozesse wie Mailing oder Wandkalender produktion oder Einzelblattbindung oder Produkt veredelung bereitstellen b Weiterverarbeitungsmaterialien auswählen vor bereiten und auf Produkt abstimmen c Verarbeitungsanlagen einrichten und bedienen Produktionsablauf überwachen Fertigungs störungen erkennen und beheben d Zusatzaggregate auftragsbezogen einbinden einrichten und bedienen e Arbeitsergebnisse prüfen beurteilen und doku mentieren: 
	I7: 
	Deckenbandfertigung  4 Absatz 2 Abschnitt B Nummer I7: 
	4a Vorsatz und Weiterverarbeitungsmaterialien bereit stellen b Vorsatzklebeeinrichtung auftragsbezogen ein richten und bedienen c Qualität der Schnittveredelung insbesondere des Gold und Farbschnitts beurteilen d Materialien für die Deckenfertigung zuschneiden und bereitstellen e Buchdeckenautomat und Prägepresse auftrags bezogen einrichten und bedienen f deckenbandspezifische Einrichtungen in einer Buchfertigungsstraße einschließlich vor und nachgelagerter Zusatzaggregate auftragsbezogen einrichten und bedienen g Produktionsablauf überwachen Fertigungsstörun gen erkennen und beheben h Arbeitsergebnisse prüfen beurteilen und doku mentieren: 
	II1: 
	Zeitungsproduktion  4 Absatz 2 Abschnitt B Nummer II1: 
	II2: 
	4a Produktionsprozess mit vorgelagerten Produk tionsstufen abstimmen b Produktionsunterlagen prüfen Reihenfolge der Prozessabläufe entsprechend der spezifischen Zeitungsproduktion festlegen c gelieferte Vorprodukte insbesondere Beilagen auf Verarbeitungsfähigkeit kontrollieren eigene Vor produktion zwischenspeichern für die Haupt produktion bereitstellen und innerbetrieblichen Transport disponieren d Verarbeitungsmaterialien termingerecht zuführen e Produktionsmuster manuell und maschinell zu sammenstellen anhand der Produktionsmuster im Verarbeitungsprozess Qualität überprüfen und bei Verarbeitungsproblemen Entscheidungen für Alternativen treffen f Einstecksysteme Hand und Stangenanleger Transporteure Produktübergabesysteme Kreuz leger Folieneinschlagmaschinen Bindemaschinen Verteil und Abtransportsysteme Kartenkleber und Adressiersysteme einrichten dabei Prozess parameter eingeben und einstellen g Zeitungsfertigungslinien anfahren dabei Material fluss und Zusammenspiel der Einzelaggregate für störungsfreie sowie termin und qualitätsgerechte Produktion optimieren h Produktionsablauf bei Änderungen aus vorgelager ten Produktionsstufen unter Berücksichtigung von Auslieferungsvorgaben anpassen i bei Verarbeitungsproblemen Entscheidungen für Alternativen unter Berücksichtigung der Wechsel wirkungen zwischen Materialien klimatischen Einflüssen veredelten Vorprodukten Druckge schwindigkeit und Versandraumprozessen treffen j Zeitungsprodukt auf Vollständigkeit und Qualität beurteilen Ergebnisse dokumentieren Beleg muster archivieren k Zeitungspakete fertigstellen und der Auslieferung zuführen Zeitungen für den individualisierten Versand zustellfertig machen l Ladepapiere ausfertigen und Ladungssicherung überprüfen gesicherte Ladung an Beförderer übergeben m Produktionsmittel für Folgeproduktionen vorrüsten dabei steuer und regeltechnische Einrichtungen überprüfen Fehler beheben oder Behebung ver anlassen: 
	Akzidenzproduktion  4 Absatz 2 Abschnitt B Nummer II2: 
	a Produktionsmittel einschließlich steuer und regel: 
	D D D D D D D D D D D D D D DRow1: 
	1Row1_3: 
	2Row1_3: 
	4c Auftragsunterlagen hinsichtlich ihrer produkt und weiterverarbeitungsspezifischen Anforderungen prüfen Reihenfolge der Prozessabläufe ent sprechend der spezifischen Akzidenzproduktion festlegen d gelieferte Vorprodukte auf Verarbeitungsfähigkeit kontrollieren e Verarbeitungsmaterialien auftragsbezogen ein setzen im Verarbeitungsprozess auf Qualität überprüfen bei Verarbeitungsproblemen Ent scheidungen für Alternativen treffen f Fertigungsmuster manuell und maschinell erstellen g Verarbeitungsmaschinen und anlagen der Akzi denzproduktion insbesondere mit Trenn Falz Sammel Umform Füge und Veredelungs techniken prozessbezogen einrichten h Prozessparameter unter Berücksichtigung maschi nenspezifischer Bedingungen eingeben und ein stellen für Wiederholaufträge dokumentieren i Verarbeitungsmaschinen und anlagen anfahren dabei Materiallauf und Fertigungsgenauigkeit optimieren Produktionsergebnisse im Arbeits prozess analysieren störungsfreie Produktion sicherstellen j bei Verarbeitungsproblemen Entscheidungen für Alternativen unter Berücksichtigung der Wechsel wirkungen zwischen Materialien klimatischen Einflüssen veredelten Vorprodukten und Ferti gungsprozessen treffen k Zwischenlagerung von Halbfertigprodukten und innerbetrieblichen Transport aufeinander ab stimmen und optimieren l Qualitätskontrollen nach Normen und Spezifikatio nen durchführen Arbeitsergebnis in Bezug auf Verwendbarkeit und Qualität beurteilen Resultate dokumentieren sowie Belegmuster archivieren m Produkte lager und versandfertig machen dabei produktspezifische sowie standardisierte und indi vidualisierte Versandbedingungen berücksichtigen: 
	Buchproduktion  4 Absatz 2 Abschnitt B Nummer II3: 
	4a Produktionsmittel einschließlich steuer und regel technischer Einrichtungen überprüfen Fehler beheben oder Behebung veranlassen b Aufträge planen mit vor und nachgelagerten Produktionsstufen abstimmen c Auftragsunterlagen hinsichtlich ihrer produkt und buchfertigungsspezifischen Anforderungen prüfen Reihenfolge der Produktionsschritte entsprechend der spezifischen Buchproduktion festlegen d gelieferte Druckbogen auf Verarbeitungsfähigkeit kontrollieren e Materialien der Buchfertigung prüfen und auftrags bezogen einsetzen im Verarbeitungsprozess auf Qualität überprüfen bei Verarbeitungsproblemen Entscheidungen für Alternativen treffen: 
	26a Produktionsmittel einschließlich steuer und regel technischer Einrichtungen überprüfen Fehler beheben oder Behebung veranlassen b Aufträge planen mit vor und nachgelagerten Produktionsstufen abstimmen c Auftragsunterlagen hinsichtlich ihrer produkt und buchfertigungsspezifischen Anforderungen prüfen Reihenfolge der Produktionsschritte entsprechend der spezifischen Buchproduktion festlegen d gelieferte Druckbogen auf Verarbeitungsfähigkeit kontrollieren e Materialien der Buchfertigung prüfen und auftrags bezogen einsetzen im Verarbeitungsprozess auf Qualität überprüfen bei Verarbeitungsproblemen Entscheidungen für Alternativen treffen: 
	1Row1_4: 
	2Row1_4: 
	4f Fertigungsmuster manuell und maschinell erstellen g Bogenteile durch Einstecken Umlegen Ankleben und Einkleben vorrichten h Verarbeitungsmaschinen insbesondere Schneid Falz Zusammentrag und Bindeaggregate ein richten dabei Prozessparameter unter Berück sichtigung maschinenspezifischer Bedingungen eingeben und einstellen i Buchfertigungsanlagen einschließlich Zusatz aggregaten einrichten dabei anlagenspezifische Prozessparameter eingeben und einstellen für Wiederholaufträge dokumentieren j Verarbeitungsmaschinen und anlagen anfahren dabei Materiallauf und Fertigungsgenauigkeit optimieren Produktionsergebnisse im Arbeits prozess analysieren störungsfreie Produktion sicherstellen k bei Verarbeitungsproblemen Entscheidungen für Alternativen unter Berücksichtigung der Wechsel wirkungen zwischen Materialien klimatischen Einflüssen veredelten Vorprodukten und Ferti gungsprozessen treffen l Zwischenlagerung von Halbfertigprodukten und innerbetrieblichen Transport aufeinander abstim men und optimieren m Qualitätskontrollen nach Normen und Spezifika tionen durchführen Verarbeitungsergebnis auf Verwendbarkeit und Qualität beurteilen Ergebnisse dokumentieren Belegmuster archivieren n Bücher lager und versandfertig machen dabei produktspezifische sowie standardisierte und individualisierte Versandbedingungen berücksich tigen: 
	26: 
	1_2: 
	Berufsbildung Arbeits und Tarifrecht  4 Absatz 2 Abschnitt C Nummer 1: 
	2_2: 
	Aufbau und Organisation des Ausbildungsbetriebes  4 Absatz 2 Abschnitt C Nummer 2: 
	3_2: 
	Sicherheit und Gesund heitsschutz bei der Arbeit  4 Absatz 2 Abschnitt C Nummer 3: 
	4_2: 
	Umweltschutz  4 Absatz 2 Abschnitt C Nummer 4: 
	während der gesamten Ausbildung zu vermitteln: 
	5_2: 
	Betriebliche Kommunikation  4 Absatz 2 Abschnitt C Nummer 5: 
	lagen in deutscher und englischer Sprache nutzen: 
	1Row1_5: 
	2Row1_5: 
	4d Sachverhalte darstellen e betriebsübliche schriftliche und mündliche Kom munikation durchführen dabei deutsche und fremdsprachliche Fachbegriffe verwenden f ITgestützte Kommunikationssysteme nutzen g Gespräche mit Vorgesetzten Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen sowie im Team situationsgerecht und zielorientiert führen kulturelle Identitäten berücksichtigen h im Team Aufgaben planen abstimmen Entschei dungen erarbeiten und Konflikte lösen i Sachverhalte und Lösungen visualisieren und präsentieren j mit vor und nachgelagerten Bereichen und externen Partnern kommunizieren Übergabe prozesse abstimmen Reklamationen beurteilen: 
	6: 


